
Die Königs-Orchidee hat ein großes Verbrei-
tungsgebiet, das sich über die gesamte Ostküste 
Australien zieht. Die Art kann sehr variabel sein, 
die zwei Unterarten sind durch eine biogeogra-
phische Barriere, den „St. Lawrence Gap“, ein 
Waldgebiet an der Küste, getrennt. 

Die Felsen-Orchidee wird so genannt, weil sie 
nicht nur epiphytisch leben kann, sondern sogar 
lithophytisch, also auf Felsen an sehr sonnenex-
ponierten Standorten. Sie bildet wie alle Vertre-
ter der Gattung Pseudobulben als Speicherorga-
ne und ihre Blätter können bis zu zwölf Jahre alt 
werden!

Die Blüten sind cremefarben mit einer roten 
Musterung auf der Lippe und nicht groß. Beein-
druckend wird das Blühereignis, weil die Ein-
zelblüten in riesigen, traubigen Blütenständen 
angeordnet sind. In Natur blüht die Art vor allem 
von August bis Oktober – hier in Tübingen auf 
der Nordhalbkugel ist es im Februar so weit. 
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